
5. December: DEINE BIBLEVERSE AM MORGEN

Es war gut für mich, dass ich leiden musste, damit ich lernte, deine Ordnungen zu beachten.

(NL) Psalm 119,71

Allerdings blieb es selbst ihm, dem Sohn Gottes, nicht erspart, durch Leiden zu lernen, was
es bedeutet, gehorsam zu sein. (NGÜ) Hebräer 5,8
Und leiden wir jetzt mit Christus, werden wir einmal auch seine Herrlichkeit mit ihm teilen. Ich
bin ganz sicher, dass alles, was wir zurzeit erleiden, nichts ist, verglichen mit der Herrlichkeit,
die Gott uns einmal schenken möchte. (HfA) Römer 8,17-18
Er aber kennt meinen Weg. Und wenn er mich wie Gold im Feuer prüfte, würde ich
davonkommen. Denn ich bin den Wegen Gottes treu geblieben, ich bin nicht einen Schritt von
ihnen abgewichen. (NL) Hiob 23,10-11
Vergesst nicht, wie der Herr, euer Gott, euch vierzig Jahre lang in der Wüste umherziehen
liess! Das tat er, um euch vor Augen zu führen, dass ihr ganz auf ihn angewiesen seid, aber
auch um euch auf die Probe zu stellen und zu sehen, ob ihr seinen Weisungen folgen würdet
oder nicht. … Daran sollt ihr erkennen, dass der Herr, euer Gott, euch auf den rechten Weg
bringen will wie ein Vater, der sein Kind erzieht. Darum folgt seinem Befehl und bleibt auf
dem Weg, den er euch weist. Nehmt seine Warnungen ernst! (GNB) 5. Mose 8,2+5-6

Gebetsanliegen und Notizen:

www.dailylight.ch



5. December: DEINE BIBLEVERSE AM ABEND

Denn kein Mensch erreicht etwas aus eigener Kraft. (GNB) 1. Samuel 2,9

David rief zurück: „Du trittst mir mit Schwert, Speer und Wurfspiess entgegen, ich aber
komme im Namen des Herrn, des Allmächtigen - des Gottes des israelitischen Heeres, das
du verhöhnt hast.“ … Er griff in seine Hirtentasche, holte einen Kiesel heraus, schleuderte ihn
und traf den Philister an der Stirn. Der Stein bohrte sich in seine Stirn und er fiel mit dem
Gesicht voran auf den Boden. So triumphierte David nur mit Stein und Schleuder über den
Philister. (NL) 1. Samuel 17,45+49-50
Ein König siegt nicht durch die Stärke seiner Truppen. Ein mutiger Soldat überlebt nicht durch
seine grosse Kraft. Sondern es ist der Herr, dessen Blick auf allen ruht, die ihm mit Ehrfurcht
begegnen und voller Zuversicht darauf warten, dass er seine Güte zeigt. (NGÜ) Psalm
33,16+18 
Du verleihst Reichtum und Ehre, du allein bist der Herr. In deiner Hand sind Macht und
Stärke; du kannst Menschen gross und mächtig machen. (HfA) 1. Chronick 29,12
Daher will ich nun mit grösster Freude und mehr als alles andere meine Schwachheiten
rühmen, weil dann die Kraft von Christus in mir wohnt. Ja, ich kann es von ganzem Herzen
akzeptieren, dass ich wegen Christus mit Schwachheiten leben und Misshandlungen, Nöte,
Verfolgungen und Bedrängnisse ertragen muss. Denn gerade dann, wenn ich schwach bin,
bin ich stark. (NGÜ) 2. Korinther 12,9-10
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